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2) Kandies mit derselben Abgabe für den metrischen
Centner. Die Reduktion beim rasfinirten Zucker ist
daher auch hier anwendbar.

3 ) Syrup mit einer Abgabe von 8?Fr. t rfccnfüfl0 für
den metrischen Centner rcducirt, beträgt diese Ab
gabe :

a) Vom Berliner Centner 39 Fr. 27 Cent"oder
loThlr. 18 Gr. Preuß. Cour.

b) vom Kasseler Centner^ Fr. oder rc&gt; Thlr. 7 Gr.
i Pf. in Conv. Münze.

e) vom Braunschw. Centner 40 Fr 56 Cent, oder
10Thlr. io Gr. 7Pf. Conv M.

d) vom hannoverschen Centner 41 Fr. 53 Cent.
9 Thlr. - 4 Gr. n Pf. Kaffen M.

4) Tabak, fremder, mit einer Abgabe von 120 Fr.
für den metrischen Centner.

Reduktionen auf Gewicht und Geld find bereits
im Tarif und namentlich beim Fernambuck vor,
Händen.

5) Rum, mit einer Abgabe von i Fr. 5 o Cent- für
das Litte.

Reducirt beträgt die Abgabe:
a) Von einem Berliner Maaß ri Gr. 6 Pf. einer

Ohm 6i Thlr. l2Gr. 1 Pf Pr.Cour.
. b) von einemKasseler Maaß iy Gr. 3 Pf. eitler Ohm

64 Thlr. 4 Gr. i Pf. Conv M.
c) von einem Braunschw. Stübchen i Thlr. Gr.

8 Pf. einer Ohm 57 Thlr. i? Gr.
4 Pf. Conv. Münze.

à) von einem hannöv. Stübchen i Thlr. 9 Gr. einer
Ohm 54Thlr. 22 Gr. 7 Pf. Kass.M.

Die in dem Tarif für raffinirren Zucher in'Hüten
angegebene Abgabe von 4^0 Fr. wird nunmehr für den
metrischen Centner gereimgten rohen Zucker (Sucre
tète et terre) erhoben, well der Tarifsatz für raffi
nirten Zucker höh er ist.

Präfektur - Verfügungen und Bekanntma

chungen anderer öffentlichen Behörden.
Ministère des relations extérieures«

Avis.
La nommée Anne Gertrude Boenhausen native

de Neheim en Westphalie, décédée le 6 de ce mois

dans le Duché de Nassau, a déposé un testament

auBailliage deDietz dans ledit Duché, Les héritiers
de la dame Boenhausen qui pourroient se trouver

en Westphalie, sont invites, par les préposés dudit

bailliage, à se présenter à l'ouverture.du testament
qui est fixée au 10 Janvier i8«o.

Ministerium der Auswärtigem Angelegenheiten.
Bekanntmachung

Die ans Neheim in Westphalm gebürtige, und den

6ten dieses Monats im Herzogthum Nassau verstorbene
Frau Anna Gertrude Bö n hausen hat bei dem
Amte zu Dietz, in besagtem Herzogthum, ein Testa
ment niedergelegt. - Die etwanigen Erben der Frau

Bönhausen, welche in Westphalcn sich aufhalten frfli*
ten, werden von den Vorgesetzten besagten Amtes ein

geladen, sich bei der am io. Jan. 1811. zu vollziehen

den Eröffnung des Testaments einzufinden.

Prffecture de Police.

Adjudication au rabais du service de l’éclairage
dans la ville de Cas6el pour les années 18H,

l8»2, i8 l 3. '614 et iSl5.

Le public est prévenu qu’il sera procédé le 27
de ce mois il l’hôtel de la mairie à l’adjudication

au rabais du service, par entreprise, de l’éclai

rage de la Capitale.
Cette adjudication aura lieu à raison d’un prix

fixe, par mèche allumée et par heure

Les personnes qui désireront concouru', a l’a cl«

judication en question, pourront prendre connois-
sance du cahier des charges a la Préfecture de

Police et à la mairie tous les jours aux heures or«

dinaires de l’ouverture des bureaux et jusqu’au
26 de ce mois au soir.

A Cassel le 16 décembre igio.
Le Préfet de Police,

signé: Bercagny.

Polizei-Präfektur
Zuschlag an die Mindcstfordernden: Erleuchtung der

Stadt Kassel wahrend den Jahren i8n, 1812,
1813, 18H und 1815..
Das Publikum wird benachrichtigt, daß den 27h,!

d. M. im Hotel der Mairie die Unternehmung der
nächtlichen Erleuchtung der Hauptstadt, dm Mindest-
fordernden zugeschlagen werden wird. Dieser Zu
schlag wird aufcinen, für jeden Lampendocht und für jede
Strtndc festgesetzten Preis statt finden.

Diejenigen, welche bei diesem Zuschläge zu konkur-
riren geneigt sind, können auf der Polizei - Präfektur

und au.f der Mairie die desfalstgen Bedingungen je
den Tag zu den gewöhnlichen Stunden der Bureaus-
Eröffnung und zwar bis zum 26km d. M. Abends,
einfehen. Kassel, dm ihren Decemb. 181 c.

Der Polizei-Präfekt,
unter;. Bercagny.

Verkauf von Grundstücken:

1. Ein Stück Erbland am Rcißberge, zwischen dem

Herrn Inspektor SteinHöfer gelegen, ist zu verkau
fen, und ist sich deshalb am Ende der Kaclshafer-
Straße, in der Witwe Helmnch Behausung 2 Trep
pen huch, zu melden.

2. Ein Haue in der Frankfurter-Straße Nr. 4Z, und
ein Hans in der Karlsstiaße Nr. 7 y, sind ans der

Hand zu verkaufen. Man kann die Bedingungen
bei dem Eigenthümer in Nr. 43 in der bciEtage cr-


